
freii sicht 
 

hie bin i so liecht, aues schwerä flügt drvo 
u hie wird i so schtarch u aues schwache o 

 
ja hie isch guet für mi 
eso sötts viu meh sy 

u wo geisch de du gärn hi 
 

hie han i geng schnuuf, i loufe hie nid heiss 
u hie tuet aues uuf, i träie nümm im kreis 

 
ja hie isch guet für mi 
eso sötts viu meh sy 

u wo geisch de du gärn hi 
 

i wott freii sicht 
ufä see und uf dys schönä gsicht, zyt verbringe hie mit dir 

zyt vergässe, eifach lose was du z verzeue hesch 
u we mir beidi z heiss hei, de gumpe mir i see 

 
hie bin i so frei, i zwyfle nid a mir 

u hie gan i uf d reis, wo mi nöcher bringt zu mir 
 

eso sötts viu meh sy 
ja i bi froh gits di 

u wo geisch du i dyne tröim hi 
 

                   2x                                  i wott freii sicht 
ufä see und uf dys schöne gsicht, zyt verbringe hie mit dir 

zyt vergässe u dir geng chli nöcher cho 
         u we mir beidi z heiss hei, de gumpe mir i see          2x 

 
mir hei freii sicht 

ufä see und uf die schöni gschicht, zyt zum zäme sy 
u i wott di verfüere 

u mau ghöre wie du so chüschälisch 
u wenn du mir de ja seisch, de gib i dir e Muntsch 
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